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Muldestausee-Bote
Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee mit ihren Ortsteilen 
Burgkemnitz, Friedersdorf, Gossa, Gröbern, Krina, Mühlbeck, Muldenstein, 
Plodda, Pouch, Rösa-Brösa, Schlaitz, Schmerz, Schwemsal
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Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag:	 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und
	 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und
	 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag:	 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN: 	 DE 65 8005 3722 0300003013
BIC: 	 NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

Sprechstunden jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr am (ohne 
Termin):
13.12.2023

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Polizei Notruf	 110
Revierkommissariat Bitterfeld	 03493 3010

Sprechzeiten der Regionalbereichsbeamten 
der Gemeinde Muldestausee
dienstags 	 16:00 bis 18:00 Uhr
freitags 	 09:00 bis 11:00 Uhr

im OT Mühlbeck, Dorfplatz 62

Feuerwehr und Rettungsdienst	 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Mo., Di., Do. 	 von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr.	 von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	 von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle 	 03493 513150 
Katastrophenschutz-Leistellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag 	 16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags	 09:00 bis 12:00 Uhr	 und 
	 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon: 	 03493 31-0
Fax: 	 03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei)	 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei)	 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer	 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer 	 03494 39215-55

Während der Dienstzeiten 	 03494 39215-0
Montag:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:	 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 08.00 bis 14.00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

•	 während der Sprechzeiten 034953 22109	
	 Montag und Dienstag	�  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
		  und� 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
	 Donnerstag	�  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
		  und� 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
•	 außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon	 0800 1110333

Allgemeine Telefonseelsorge	 0800 1110111

Frauen-Notruf	 03494 31054

Kriminalitäts-Opfer	 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de

Sperrdienst	 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten)

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste
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Ihr Bürgermeister informiert

#mitmachenstattmotzen
Wahlaufruf für die Wahl zum Dritten Jugendgemeinderat der 
Gemeinde Muldestausee am 12.03.2024
Liebe Jugendliche,
damit ihr aktiv mitbestimmen und Eure Interessen einbringen 
könnt, führen wir am 12.03.2024 die dritte Wahl Eures Jugend-
gemeinderates durch.
Seit 2017 ist Euer Jugendgemeinderat die Interessenvertretung 
für alle jungen Menschen in unserer Gemeinde und eine Erfolgs-
geschichte. Mit seinem Rede- und Antragsrecht im Gemeinde-
rat und eigenem Budget wurden viele kleine (z. B. Graffitipro-
jekte, Kinoabende, Aktivierung von Bolzplätzen, Heizhauspartys, 
Simsontreffen etc.) und große Projekte (z. B. die erste große und 
generationsübergreifende Freizeitanlage in Pouch, Einstellung 
einer Jugendsozialarbeiterin für die mobile Jugendarbeit) bereits 
selbstbestimmt umgesetzt. Als nächstes großes Projekt steht die 
Freizeitanlage in Schlaitz an. Die Planung des Geländes steht be-
reits, nun geht es an die Umsetzung – und das gern mit EUCH!
Als Bürgermeister übernehme ich weiterhin den Vorsitz (ohne 
Stimmrecht) und stehe an Eurer Seite, um mit Euch gemeinsam 
zu gestalten. Im Jugendgemeinderat sollen mindestens fünf, 
aber höchstens 13 Jugendgemeinderätinnen oder Jugendge-
meinderäte mitwirken. Die Amtszeit beträgt 3 Jahre.
Da Euer aktives Mitmachen weitaus mehr bringt als motzen, 
bewerbt Euch einfach um ein Amt im Jugendgemeinderat 
oder motiviert andere geeignete Kandidatinnen und Kandi-
daten, um Euren Interessen eine Stimme zu geben.
Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen, die am Wahltag das  
12. Lebensjahr vollendet, aber das 26. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben und seit mindestens drei Monaten mit ihrem 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Muldestausee gemeldet sind.
Die Wahl wird als reine Briefwahl (portofrei) durchgeführt und 
endet am Stichtag, dem 12.03.2024. Alle ca. 1.000 Wahlberech-
tigten erhalten spätestens 10 Tage vor der Wahl die vollständigen 
Wahlunterlagen mit den Stimmzetteln und der Kandidatenliste.
Alle wichtigen Infos zum Jugendgemeinderat findet Ihr auf un-
serer Homepage:
www.jugendgemeinderat-muldestausee.de
Über Projekte und aktuelle Neuigkeiten folgt 
ihr uns einfach auf Facebook und/oder Insta-
gram.
Alle wahlberechtigten Jugendlichen, die 
die oben genannten Kriterien erfüllen, können 
sich als Jugendgemeinderäte bewerben.
Die Bewerbungsunterlagen könnt ihr von un-
serer Internetseite unter dem Punkt „WAHL“ 
herunterladen.

Nach Möglichkeit solltet ihr ein Foto von Euch beifügen, damit 
wir eine Kandidatenübersicht drucken und verteilen können. Bei 
Bewerbungen minderjähriger Kandidatinnen und Kandida-
ten müssen aus rechtlichen Gründen Eure Eltern schriftlich 
zustimmen.
Bitte bewerbt Euch ab sofort bis spätestens zum 04.01.2024 bei:
Gemeinde Muldestausee
Jugendsozialarbeiterin
Neuwerk 3
06774 Muldestausee

Für alle Fragen zum Thema Jugendgemeinderat steht Euch un-
sere kompetente Jugendsozialarbeiterin, Frau Franziska Fur-
che-Sturm, zur Verfügung.
Telefon: 03493 92995 16
WhatsApp: 0151 29211087
E-Mail: info@jugendgemeinderat-muldestausee.de

Ferid Giebler
Euer Bürgermeister und Vorsitzender des Jugendgemeinderates

Jugendgemeinderat in den Tagesthemen
Am Donnerstag, den 09.11.2023 berichtete das Erste in den Ta-
gesthemen ab 22:15 Uhr unter anderem über die Arbeit unseres 
Jugendgemeinderates. Dafür trafen wir uns vorab mit der Jour-
nalistin und Fernsehmoderatorin Jessy Wellmer (seit 30.10.2023 
Tagesthemen), ihrem Team und den Jugendgemeinderäten Anna 
Schiebel, Maximilian Frey, Jolene Dietrich, Fiona Wunsch, Emily 
Weindock und Unterstützer Luca Nitschke sowie Jugendsozial-
arbeitern Franziska Furche-Sturm. Im Rahmen einer Arbeitsbe-
ratung zur Vorbereitung der nächsten Sitzung des Jugendge-
meinderates sowie in Vorausschau auf das Jahr 2024 tauschten 
wir uns über Erfolge, Misserfolge, aktuelle Projekte, die anste-
hende Jugendgemeinderatswahl, die noch bevorstehenden Ver-
anstaltungsformate 2023 sowie neue Ideen und Netzwerktreffen 
intensiv aus. Neben den aktuellen Themen interessierte sich das 
Drehteam für die Motivation unserer Jugendlichen zum „Mitma-
chen anstatt nur zu motzen“ und was mögliche „Bleibe- bzw. 
Rückkehrfaktoren“ sind bzw. sein können.
Um veranschaulichen zu können, was mittel- bis langfristig für 
die Freizeitanlage in Schlaitz vorgesehen ist, inspizierten wir 
die Poucher Anlage und veranschaulichten den langen Abstim-
mungs- und Entwicklungsprozess, der aus dem Einbeziehen 
vieler relevanter Akteure und Genehmigungsprozessen resul-
tiert. Wir freuen uns, dass dank der Unterstützung durch das 
Kreiskirchenamt Wittenberg, nun „lediglich“ noch die Suche und 
Beantragung von Fördermitteln und das Beibringen notwendi-
ger Eigenanteile für das Schlaitzer Projekt zu realisieren sind.
Die lockeren Gespräche und der offene Austausch machten viel 
Spaß. Der finale Beitrag war zwar leider nur knapp über eine Mi-
nute lang. Bundesweit in den Nachrichten vorgestellt zu werden, 
ist eine tolle Leistung unseres Gremiums und vielleicht erwächst 
daraus noch mehr.
Vielen Dank an Jessy Wellmer und ihr Team für den heutigen Be-
such, die lockere Gesprächsatmosphäre und die vielen lustigen 
Momente.

Ferid Giebler
Vorsitzender Jugendgemeinderat Muldestausee
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1. Simsontreffen Jugendgemeinderat Muldestausee

Mitte Oktober erfolgte der Auftakt für eine hoffentlich neu be-
gründete Erfolgsgeschichte – das erste Simsontreffen des Ju-
gendgemeinderates Muldestausee mit großer Ausfahrt, vielen 
Gesprächen und Teiletauschbörse sowie allerlei Simsonlatein. 
Vielen Dank allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, be-
sonders den Muldensteiner Dorfkümmerinnen und Dorfkümme-
rern für die Unterstützung!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Erhöhung der Aufwandsentschädigung für Wahlvorstände 2024

Am 09. Juni 2024 er-
folgen nach Ablauf 
der Legislatur die ver-
bundenen Wahlen für 
das Europäische Par-
lament, den Kreistag 
Anhalt-Bitterfeld, den 
Gemeinderat und die 
Ortschaftsräte unserer 
Gemeinde. Die Absi-
cherung der Wahlen 
mit ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern an nur ei-
nem Tag bei 13 Urnen- 
und 4 Briefwahllokalen wird für uns ein Kraftakt. Die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahlen hat für uns oberste Priorität, 
wobei wir von vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
abhängig sind.
Es freut uns daher sehr, dass der Gemeinderat dem Vorschlag 
der Verwaltung, die Aufwandsentschädigung für die Mitglieder 
der Wahlvorstände deutlich zu erhöhen, in der Ratssitzung vom 
08.11.2023 zustimmte. Nach Änderung der Kommunalwahlord-
nung fiel der bisherige Aufwandsersatz in Höhe von 16,- € weg. 

Stattdessen soll nunmehr eine „angemessene Pauschale“ als 
Ersatz für den Aufwand am Wahltag gewährt werden. Aufgrund 
der hohen physischen und zeitlichen Belastung der einzelnen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, erhalten die Wahlvorsteher 
gem. Beschluss vom 08.11.2023 65,- € (vorher 35,- €) und die 
Beisitzer 45,- € (vorher 25,- €), um dieses Engagement entspre-
chend zu würdigen als auch finanziell anzuerkennen.
Gem. Europawahlordnung erhalten die Vorsitzenden für die 
Durchführung der Europawahl zudem eine Entschädigung in 
Höhe von 35,- € und die übrigen Mitglieder 25,- €. Diese Kosten 
werden der Gemeinde fast vollständig erstattet. Für die Durch-
führung der Kreistagswahl erhält die Gemeinde eine Erstattung 
vom Landkreis in Höhe bis zu 17,50 € für Wahlvorsteher und 
12,50 € für Beisitzer. Die restlichen Kosten trägt die Gemeinde.
In Summe beträgt die Entschädigung für Wahlvorsteher für die 
Wahlen am 09.06.2024 somit 100,- € und für Beisitzer 70,- €.
Interessentinnen und Interessenten, die gerne ehrenamtlich in 
einem der Wahlvorstände im nächsten Jahr mitwirken wollen, 
melden und/oder erkundigen sich unter wahlen@gemeinde-mul-
destausee.de oder unter 03493- 92995-13.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Feierliche Eröffnung Sozialzentrum Pouch

Nach drei Jahren Konzeption, Planung und Umbau konnte das 
neue Sozialzentrum der DIAKONIE Soziale Dienste des Dia-
konievereins Bitterfeld-Wolfen-Gräfenhainichen in Pouch am 
02.11.2023 feierlich eingeweiht werden. Im Rahmen der Feier-
stunde dankten die Geschäftsführerin Patricia Metz sowie Ge-
schäftsbereichsleiter Altenhilfe, Martin Schenkenberger, und 
Ulrike Petermann (Theologischer Vorstand) den beteiligten Bau-
firmen, Planern sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
dieses ambitionierten Projektes.
Für unsere Gemeinde überbrachte ich unseren Dank für diese 
wichtige Zukunftsinvestition am Mühlbecker Weg 18, durch wel-
che eine Tagespflege für Senioren, eine Begegnungsstätte und 
Sozialstation entstanden. Kurz vor Fertigstellung stehen darü-
ber hinaus die 12 Seniorenwohnungen, welche ab Dezember 
bezugsfertig sein werden. Insgesamt eine deutliche Aufwertung 
der im Dezember 2020 eröffneten Sozialstation.
In Summe wurden 5,5 Millionen Euro verbaut, wobei 300.000 
Euro Fördermittel der deutschen Fernsehlotterie gewonnen wer-
den konnten. 18 Pflegefachkräfte, Pflegekräfte und Hauswirt-
schaftskräfte arbeiten für die Sozialstation Pouch, wobei für die 
neue Tagespflege zwei Pflegefachkräfte, zwei Pflegekräfte und 
eine neue Betreuungskraft zusätzlich eingestellt wurden. Dem 
gesamten Team und Pflegedienstleiterin Steffi Berg sind wir für 
ihren Einsatz besonders dankbar.
Mein persönlicher Dank gilt vor allem der früheren Diakonie-
Chefin Lucie Zschiegner und Martin Schenkenberger, mit denen 
wir bereits im Herbst 2018 die Idee des Projektes das erste Mal 

besprachen. Umso schö-
ner ist es, nun durch die 
bezugsfertige Immobilie 
gehen zu können. Darauf, 
dass nach Vorliegen der 
Baugenehmigung im Feb-
ruar 2022 der aufwändige 
Umbau heute bereits fertig-
gestellt wurde, können alle 
Beteiligten sehr stolz sein!

Zu den Angeboten bitte 
direkt über die Einrichtung 
informieren:

Steffi Berg
Pflegedienstleitung
Sozialstation Pouch
Feldstraße 50, 
06749 Bitterfeld
Telefon 03493 82791-91
Telefax 03493 82791-92
E-Mail pouch@diakonie-altenhilfe.info

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Gemeinde kauft Grundstücke an der Goitzsche

Uns ist wichtig, dass wir sämtliche Uferbereiche an den Seen 
in unserer Gemeinde grundsätzlich von jeglicher Bebauung, vor 
allem zwischen Rundwegen und Uferrandbereichen, freihalten 
und diese auf natürliche Art und Weise entwickeln. Ausnahmen 
sind lediglich an geeigneten Standorten für kleinteilige Einrich-
tungen, die dem Zugang zu den Seen, der Abwehr von Gefahren 
(Löschwasserentnahme, Hochwasserschutz etc.), dessen Be-
wirtschaftung und reinen Erholungszwecken dienen, zuzulassen.
Darüber hinaus sollen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für 
Bauvorhaben in unserer Gemeinde weiterhin grundsätzlich bei 
uns erfolgen. Geeignete Flächen wollen wir möglichst selbst er-
werben, um sie langfristig zu sichern und eine künftige Bebau-
ung auszuschließen. Daher hatten wir im Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Muldestausee (Rechtskraft seit 2022) im Vergleich 
zum Flächennutzungsplan Pouch auch bereits Sondergebiets-
flächen deutlich verkleinert und unter anderem mehr Grünflä-
chen festgesetzt.
Daher freuen wir uns, dass wir nun einige Grundstücke in Pouch 
zwischen Rundweg und Goitzscheufer kaufen können. Die un-

bebauten Grundstücke gehören bislang dem Zweckverband 
Goitzsche, der in finanzielle Schieflage geriet. Wir schlagen zwei 
Fliegen mit einer Klappe. Der in Haushaltskonsolidierung befind-
liche Zweckverband erhält eine Einnahme und die Gemeinde 
Muldestausee sichert sich Grundstücke, auf denen, angelehnt 
an die Untere Fischergasse sowie Freizeitanlage in Pouch, künf-
tig Ausgleichsmaßnahmen und Naturschutzprojekte umgesetzt 
werden können. Der Kaufpreis für die ca. 68.785 m² beträgt 
42.000 Euro und wurde zuvor über ein Verkehrswertgutachten 
ermittelt. Trotzdem kein Pappenstiel für unsere Gemeinde, aber 
eine gut angelegte Investition. Daher freut es mich sehr, dass alle 
zuständigen Gremien (Ortschaftsrat Pouch, Gemeinderat Mul-
destausee, Verbandsversammlung Zweckverband Goitzsche) 
unserem Vorschlag mit einstimmigen oder breiten Mehrheitsbe-
schlüssen ihren Segen gaben.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Seniorenherbstfest auf Rädern

Dessau-Roßlau und Bauhaus 
waren die Themen für die Se-
niorenherbstfeier in diesem 
Jahr. Nach der Fahrt mit der 
Vineta 2022 entführten wir 
unsere interessierten Senio-
rinnen und Senioren dieses 
Mal auf Rädern nach Dessau-
Roßlau. Nicht weit entfernt, 
aber wann wagt man schon 

mal einen touristischen Ausflug auf Kurzstrecke? Mit drei Bus-
sen der Vetter Touristik (und netten BusfahrerInnen) und sehr 
kundigen Reiseführern verschafften wir uns einen Überblick im 
Herz der Bauhausarchitektur und erkundeten dann im Rahmen 
einer Rundfahrt die Stadt. Viele neue und teils überraschende 
Informationen erhielten wir in diesem Rahmen. Versüßt wurde 
unsere kleine Reise mit liebevoll gestalteten Überraschungstü-

ten, die unsere Kinder aus den Kitas Pouch, Burgkemnitz, Gossa 
(inklusive Hort) und Schlaitz sowie die Grundschulen Rösa und 
Friedersdorf vorab für unsere Senioren gestalteten.
Darin verbargen sich ein „Erfrischungsgetränk“ und ein ebenso 
liebevoll gebackener Muffin als Wegzehrung, wofür sich meine 
Sekretärin Manuela Czok, unsere Jugendsozialarbeiterin Fran-
ziska Furche-Sturm mit Töchterchen Anna und Jugendgemein-
derätin Jolene Dietrich die Finger wund gebacken haben. Herz-
lichen Dank für diesen besonderen Einsatz. Unser besonderer 
Dank gilt vor allem Frau Czok, welche die Gesamtorganisation 
für das Herbstfest stemmt und neben der Suche nach geeig-
neten Angeboten sowie den zahlreichen notwendigen Abstim-
mungen auch den Wettergott erneut sehr erfolgreich gewogen 
stimmte.

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Junges Talent – Marlene Herrmann – spielt zum Reformationstag

Eine große Ehre erlebten alle Besucher, welche die 14-jährige 
Marlene Herrmann aus unserer Gemeinde kennenlernen und 
sich von ihren Talenten überzeugen konnten. Im Alleingang 
musizierte sie am Klavier, am Cello, sang und las ihre eigenen 
Geschichten vor dem Publikum, während ihre kreativen Bilder 
im Hintergrund bestaunt werden konnten. Das war eine starke 
Leistung.
Die Bilderausstellung wurde gestaltet von der Kinder- und Ju-
gendkunstschule des Kunstvereins Bitterfeld KREATIV e. V. und 
Organist Eckhard Baum spielte klassische und moderne Stücke. 
Eine tolle Veranstaltung, für die alle Besucher dem Gemeinde-
kirchenrat und dem Förderkreis der Kirche sehr dankbar waren.
Marlene wünschen wir weiterhin viel Erfolg! Wer sich ebenfalls 
kreativ austoben möchte, wendet sich an die Jugendkunst-
schule, die immer montags und mittwochs zwischen 14:00 bis  
17:00 Uhr in der Weinbergstraße in Bitterfeld-Wolfen Treffen an-
bieten. Entweder unter kv-kreativ-jks@gmx.de oder telefonisch 
unter 01631399223. Deren Wirken fasst die ehrenamtliche Mit-
arbeiterin Susann Herrmann wie folgt zusammen:
„Im Wohnhaus des ehemaligen Malers und Kunstpädagogen 
Ernst Thronicke wird seit vielen Jahren jeden Montag und Mitt-
woch gemalt. Seit nunmehr 30 Jahren leitet die Kunstpädagogin 
Emilie Meißner die Jugendkunstschule. Sie besuchen Kinder im 
Alter von 3 bis 16 Jahren. Diese Altersspanne bietet methodisch 
den Vorteil, dass Kinder unterschiedlichen Alters voneinander 
lernen können. Darüber hinaus haben wir viele Kinder mit Mi-
grationshintergrund und unterschiedlicher Nationalitäten sowie 
Kinder aus sozial schwachen Familien.
In der Jugendkunstschule möchten wir den Kindern die Magie 
der Farben zeigen und ihnen verschiedene Techniken lehren, die 
in der Schule so nicht möglich sind. Die Kinder werden päd-
agogisch und methodisch-didaktisch beim Malen angeleitet. 
Wichtig ist auch, auf das Lernen von Ordnung und Sauberkeit im 

Umgang mit ihrem Arbeitsplatz und den Materialien zum Malen 
zu achten. Genaues Betrachten der Natur und sich die Zeit dazu 
nehmen, zu beobachten, um es dann in langsamen Schritten auf 
Papier zu bringen, ist immer ein langwieriger, aber sehr wertvol-
ler pädagogischer Prozess. Jedes Mal, wenn ich mich auf den 
Weg zur Kunstschule mache, begebe ich mich auf eine Reise. 
Eine Reise, auf der mir Kinder begegnen, die aus Farben und 
Fantasie etwas Neues entstehen lassen und sich daran erfreu-
en. Jedes Bild ist ein Kunstwerk – ein Unikat – ein malerischer 
Neuanfang.
Frau Emilie Meißner ist mit ihrer Liebe und Fürsorge, Wäre und 
Kraft das Herz der Jugendkunstschule. Seit dreißig Jahren gibt 
sie ihr Wissen und Können an die malinteressierten Kinder we-
tier. Oft wird aber auch erst das Interesse an Farben geweckt 
und aus einem kleinen Samenkorn wird eine kleine, langsam he-
ranwachsende Pflanze.“

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Krina
Herzlichen Glückwunsch zu 90 Jahren Freiwillige Feuerwehr in 
Krina. Trotz des bescheidenen Wetters gab es allerhand zu feiern 
und viele Kameradinnen und Kameraden der anderen beglück-
wünschten mit uns gemeinsam Ortswehrleiter Mathias Schiebel 
und seiner ganzen Mannschaft.
Neben ausreichen Speis und Trank zeigte die Jugendfeuerwehr 
Schmerzbach wie ein Löschangriff nass durchgeführt und ein 
Feuer schnell sowie fachmännisch abgelöscht wird. Auf die 
nächsten 90 Jahre sowie allseits Gut Wehr!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Grundschule Gossa aufpoliert

Nach der Sanierung des Schulhofes der Heideschule Gossa 
wurde offensichtlich, wie stark die Fassade bereits verwittert 
war. Auch beim Ausbildungstag der Feuerwehr im vergangenen 

Jahr war uns das schon ein Dorn im Auge. Heute überzeugten 
wir uns von der Leistungsfähigkeit der beauftragten Fachfirma, 
welche die schonende Reinigung und Schutzbehandlung der 
Fassadenflächen übernehmen. Schneller als gedacht, waren die 
beiden Mitarbeiter am Werk, sodass wir bei der Inaugenschein-
nahme am zweiten Tag gar keine „alten“ Flächen mehr im Ver-
gleich ansehen konnten. Bei dem minimalen technischen Auf-
wand und unter Berücksichtigung der Aufnahme und 
Aufbereitung des Schmutzwassers, ohne dies ableiten zu müs-
sen, eine beachtliche Leistung für gerade einmal drei Tage.

Nach der abschließenden Schutzbehandlung der Flächen freuen 
wir uns über eine helle und freundliche Fassade für die nächsten 
Jahre. Nach der erfolgten Fassadenreinigung kann demnächst 
die Überdachung der Sitzgelegenheiten realisiert werden. Hier-
für sind noch die entsprechenden Fundamente zu beschaffen, 
was sobald möglich erfolgen wird.

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Ausstellungseröffnung – Natur vor der Haustür

Eine bunte Schar Interessierter konnte im Oktober unserer Na-
turfotografin Claudia Dietrich aus Schlaitz im Frauenzentrum 
Wolfen lauschen und sich von ihrer Motivation und dem Einsatz 
für unsere Natur begeistern lassen. Ohne den jungen Fuchs gäbe 
es vielleicht die heutige Ausstellung oder unseren Tierschutzka-
lender gar nicht. Zum Glück gab es ihn aber und er trieb Claudia 
Dietrich an. Vielen Dank an Sandy Bieneck und Claudia Dietrich 
sowie den weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für 
die Infomöglichkeit und die sehr gute Zusammenarbeit. Darüber 
hinaus vielen Dank auch dem Gesundheitszentrum Bitterfeld-
Wolfen für die Unterstützung beim Druck für die Ausstellung.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Antrittsbesuch IHK- Geschäftsstellenleiterin Stefanie Schmidt-Pforte

Mit der Business Lounge 
der Wirtschaftsjunioren 
Anhalt-Bitterfeld in der 
Agora Akademie im ver-
gangenen Jahr konnten 
wir unsere interessier-
ten Unternehmen stär-
ker vernetzen sowie den 
Austausch „Wirtschaft 
und Kommune“ wieder 
neu beleben. Daran gilt 
es anzuknüpfen und ei-
nige der zentralen Her-
ausforderungen gemein-
schaftlich anzugehen. 
Existenzgründungen, die 
Gewinnung von Fachkräf-
ten (insbesondere auch 

Auszubildenden) und die Organisation von Unternehmensnach-
folgen beschäftigen viele Unternehmerinnen und Unternehmer 
sowie die, die es noch werden wollen. Mit der IHK Halle-Dessau 
sowie der Handwerkskammer wollen wir hierzu enger kooperie-
ren und entsprechende Netzwerkveranstaltungen durchführen.
Im Rahmen ihres Antrittsbesuches lotete ich mit der neuen 
Geschäftsstellenleiterin der IHK Halle-Dessau, Frau Stefanie 
Schmidt-Pforte, die Möglichkeiten und Grenzen einer konkre-
teren Zusammenarbeit aus. Vielen Dank für den konstruktiven 
Austausch und die Ideen, welche wir ab dem kommenden Jahr 
umsetzen wollen!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Baustart Mobilfunkmast Pouch – Kooperation mit der NOVEC GmbH

Schlappe zwei Jahre hat es gedauert, damit in Pouch endlich ein 
neuer Mobilfunkmast errichtet werden kann, um die Netzabde-
ckung im Mobilfunk zu verbessern. Unser Ziel ist es, die Anzahl 
von Masten zu begrenzen und dafür an geeigneten Standorten 
Funkmasten errichten zu lassen, auf die sich sämtliche Mobil-
funkbetreiber einmieten, anstatt dass jeder eigene Masten auf 
engem Raum errichtet.
Als Partner konnten wir damals die NOVEC GmbH gewinnen, 
welche sich komplett um Bauplanung, Antragstellungen, Errich-
tung, Betrieb und Wartung kümmert. In Abstimmung mit den 
Ortschaften Pouch und Gröbern hatten wir damals in sehr kur-
zer Zeit zwei Standorte definiert und Pachtverträge geschlossen. 
Die Verzögerungen resultierten aus genehmigungsrechtlichen 
Belangen und Vertragsverhandlungen mit den Mobilfunkbetrei-
bern.
Umso mehr freuen wir uns, dass wir gemeinsam mit Ortsbür-
germeisterin Iris Hamella, den beiden Geschäftsführern Jan 
Willem Tom und Thomas Schoon sowie dem Baukoordinator 
Torsten Müller (NOVEC GmbH) als auch dem Projektleiter Stefan 
Stern (VDL Netzwerk Projekt Service GmbH) den Baustart für 
den Poucher Mast hinter der sogenannten Hundesportanlage 
begleiten konnten. Bis Weihnachten sollen die Baumaßnahmen 
abgeschlossen werden und der erste Mobilfunkanbieter, o2, ist 
bereits gesichert.
Auch für den Gröberner Standort im Zuge des HSV Gröbern lie-
gen Verträge und die Baugenehmigung längst vor. Wir hoffen, 
dass nach abschließender Abstimmung zur neuen Zufahrt von 

der Bundesstraße mit der Landesstraßenbaubehörde auch hier 
bald der Bagger anrollen kann. Auch für diesen Standort hat o2 
bereits einen Mietvertrag mit dem Eigentümer geschlossen.
Vielen Dank allen Beteiligten für das Durchhaltevermögen! Von 
den Ergebnissen werden hoffentlich bald alle profitieren.

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Dorfkümmerer gesucht – Jetzt Mitmachen statt nur zu motzen

In seiner Freizeit kann man auf der Couch gammeln oder zwei 
drei Stunden etwas für die Allgemeinheit zurückgeben. Gemein-
sam mit Luca aus Schlaitz schnitten wir Ende Oktober den Wan-
derweg zwischen Friedersdorf und Mühlbeck an unserem Mul-
destausee frei, den zuletzt einige umgestürzte Bäume kreuzten. 
Jetzt kann die Strecke wieder mühelos abgewandert werden. 
Die Bäume bleiben vor Ort abseits des Weges und der Natur 
überlassen. Auch das Totholz erfüllt eine wichtige Funktion. 
Manche Arten brauchen es dringend, z. B. die seltenen Hirsch-

käfer, deren Larven sich teils über Jahre in dem zersetzenden 
Totholz entwickeln. Danke Luca für deine starke Unterstützung.
Wer sich ebenfalls gerne temporär oder dauerhaft ehrenamtlich 
für unsere Gemeinde Muldestausee einbringen möchte, meldet 
sich einfach unter Info@gemeinde-muldestausee.de mit dem 
Stichwort „Dorfkümmerer“!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Gewässerunterhaltung Dorfteiche Gossa und Schmerz

Da die ehrenamtliche Pflege und Unterhaltung von kommunalen 
Gewässern, insbesondere unserer Dorfteiche, Grenzen hat, tes-
teten wir dieses Jahr erstmals einen schonenden Technikeinsatz 
mit einem amphibischen Trägerfahrzeug. Einerseits freuen wir 
uns über natürliche Begrünung an unseren künstlich angeleg-
ten Dorfteichen, andererseits darf deren Funktionsweise nicht 
eingeschränkt werden. Wegen mangelnder Unterhaltung und 
Pflege sind diese teils stark verkrautet und zugewuchert, wes-
halb Zu- und Abfluss oftmals die allgemeinen Nutzungsbereiche 
beeinträchtigt sind.
An den Dorfteichen in Schmerz und Gossa setzten unsere Mit-
arbeiter vom Bauhof der die multifunktionale Maschine Truxor 
in der letzten Woche ein und kamen zu sehr guten Ergebnis-
sen. Durch den niedrigen Bodendruck und das Gleitvermögen 
des Fahrzeugs wurden die Uferbereiche nicht beeinträchtigt, 
nach kurzer Einweisung war für unsere Mitarbeiter das Fahrzeug 
sehr präzise zu führen und die Sammlung des abgeschnittenen 
Schilfs schnell erledigt. Was ansonsten mit zahlreichen Ehren-
amtlichen über einen längeren Zeitraum hätte aufwändig in hän-

discher Arbeit erledigt werden müssen, haben zwei Mitarbeiter 
nunmehr in wenigen Tagen erledigt, sodass wir daran künftig 
anknüpfen werden.
In Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde wurden die 
Röhrichtbereiche nur partiell bearbeitet, sodass für die örtliche 
Fauna in den bestehenden Bereichen genügend Rückzugsmög-
lichkeiten verbleiben.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Neueröffnung Imbiss Rolexx Schawarma Muldenstein
Ein bisschen Berliner Großstadtflair kehrt in der Friedersdorfer 
Straße 27a in Muldenstein ein, denn Necla Yüce und ihre Fami-
lie kehrten der Großstadt den Rücken und eröffneten bereits im 
Oktober das Rolexx Schawarma.
Original Anatolische Spezialitäten vom „klassischen“ Schawar-
ma über Humus-Teller bis Baklava gibt es dort.
Von der Freundlichkeit der Familie Yüce und den gut schme-
ckenden Gerichten überzeugte ich mich persönlich. Hähnchen 
Schawarma gibt’s zur Eröffnung und im Speiseraum hängt be-
reits der Tierschutzkalender unserer Gemeinde. Wir wünschen 
viele zufriedene Kunden und für die Zukunft viel Erfolg!

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Lückenschluss Radweg Kreisstraße Krina – Gossa

Entlang der Kreisstraße von Krina nach Gossa baut der Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld derzeit die fehlende Radwegeverbindung 
aus. Dafür ist nur eine einseitige Sperrung des Baustellenbe-
reiches mit Ampelregelung notwendig. Wegen der ggf. unüber-
sichtlichen Ein- und Ausfahrtsituation Richtung Schmerz bitten 
wir dennoch um Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
sowie um Verständnis für die baubedingten Einschränkungen.

Ferid Giebler
Bürgermeister

Nail & Beauty Factory – „Nimm dir Zeit, um glücklich zu sein!“
Kosmetische Behandlungen, Fußpflege, Nageldesign und diver-
se Wellnessmassagen bieten Stefanie Assmann und ihr Team 
nicht nur in Gräfenhainichen (Berliner Straße 28), sondern auch 
am See- und Waldresort Gröbern direkt neben dem Hotel an. 
Die wenigsten Studios dürften eine vergleichbar warme und 
lichtdurchflutete Wohlfühlatmosphäre mit Blick auf das Wasser, 
unseren Gröberner See, bieten. Über die verschiedenen Be-
handlungsangebote informierten mich Stefanie Assmann und 
Janine Dorandt sehr kompetent und freundlich.
Die angebotenen Dienstleistungen stehen nicht allein den Hotel- 
und Tagungsgästen zur Verfügung, sondern sind für ortsübliche 
Preise auch von jedermann buchbar. Insbesondere da weitere 
DienstleisterInnen teils über keine weiteren Terminkapazitäten 
verfügen, lohnt der Blick ans Resort und ausreichend Parkplätze 
stehen ebenso zur Verfügung.
Weiterer Standortvorteil: nach der Entspannungsbehandlung 
kann man direkt neben dem Studio noch im Restaurant des 
See- und Waldresorts Kaffee- und Kuchenspezialitäten genie-
ßen und die Behandlung „ausklingen“ lassen.
Über die Erreichbarkeiten des Studios können Termine, Preise 
und weitere Informationen angefragt werden:
nail_beauty_factory@gmx.de
Festnetz 034953 690218
Telefon 01786378579
Facebook / Instagram: Nail & Beauty Factory

Öffnungszeiten:
Mo. 07:30 – 15:00 Uhr
Di. 08:00 – 19:00 Uhr
Mi. 07:30 – 15:00 Uhr
Do. 08:00 – 19:00 Uhr
Fr. 07:30 – 15:00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Wir wünschen für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg und zahlrei-
che zufriedene Kundinnen und 
Kunden!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Vorlesetag Bernsteinschule Friedersdorf

Am bundesweiten Vorlesetag starteten wir mit den beiden ersten 
Klassen an unserer Grundschule in Friedersdorf in den Tag. Da 
Vorlesen „vererbbar“ ist, sind Kinder, die heute Vorlesen erleben, 
die potenziellen Eltern von morgen, die ihren Kindern ebenfalls 
vorlesen. Vorlesen fördert die sprachliche Entwicklung von Kin-
dern, erleichtert ihren Zugang zum späteren eigenen Lesen und 
schulische Erfolge in allen Fächern, unterstützt die Entwicklung 

von Persönlichkeit und sozio-emotionalen Kompetenzen der 
Kinder und fördert langfristige Bildungs- und Lebenschancen.
Wir haben außerdem gemeinsam festgestellt: Wer nicht liest, 
bleibt dumm und Lesen kann richtig viel Spaß machen. Da mei-
ne übliche literarische Kost im Fantasy-, Science Fiction-, Gra-
phic Novel- und Sachbuchbereich mein heutiges Publikum eher 
weniger von den Stühlen gerissen hätte, lasen wir gemeinsam 
„Der Tag, an dem die Oma das Internet kaputt gemacht hat“. 
Ein übliches Phänomen, das sicher in vielen Haushalten immer 
mal wieder auftritt. Weil die Geschichte so gut ankam, habe ich 
das Buch gleich für die neue Bibliothek der Schule dagelassen.
Die Frage, was man denn ohne Internet, Telefon, Fernseher und 
alle anderen Dienste über das Internet oder elektronische Gerä-
te trotzdem noch gemeinsam anstellen kann, diskutierten und 
werteten wir sehr ausführlich aus.
Natürlich haben wir alle im Alltag immer wenig Zeit und manche 
Eltern wollen sich leider auch gar keine Zeit nehmen, um ihren 
Kindern vorzulesen. Ich schlage vor, macht es künftig trotzdem! 
Alle Kinder profitieren davon – und vielleicht auch die Eltern 
gleich mit.

Ferid Giebler
Bürgermeister
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Sessioneröffnung Faschingsklub Schlaitz

Bei dem strengen Kommando von Vereinschefin Andrea Mai-
baum gibt man nicht einfach nur den Schlüssel zum Rathaus 
freiwillig auf, man bringt ihn sogar ehrfürchtig nach Schlaitz. 
Die Gemeindekasse ist leergeräumt, ich mach mich dann vom 

Acker. Viel Spaß und fette Beute!

Ferid Giebler
Bürgermeister

Beschlüsse Haupt- und Finanzausschuss 
vom 01.11.2023

299/2023
Einvernehmen zur Annahme und Verwendung einer Geldzuwen-
dung in Höhe von 1.000,00 € durch die Firma Midewa GmbH, 
06749 Bitterfeld-Wolfen

Beschlüsse Bau- und Vergabeausschuss 
vom 02.11.2023

300/2023
Einvernehmen zur Auftragserteilung „Bau einer faltbaren Lösch-
wasserzisterne“ an die Midewa GmnH, 06749 Bitterfeld-Wolfen

301/2023
Einvernehmen zum Erwerb eines gebrauchten Kastenwagens 
mit Hochdach

304/2023
Einvernehmen zur Vergabe der Lieferleistung „Persönliche Feu-
erwehrschutzausrüstung“ an die Firma S-Gard GmbH, 52517 
Heinsberg

306/2023
Einvernehmen zur Vergabe der Dienstleistung „ Überprüfung 
ortsveränderliche elektronische Betriebsmittel“ an die Firma 
Elektro Blümel, 06774 Muldestausee

Beschlüsse Gemeinderat vom 08.11.2023
005/2023
Einvernehmen zur Aufwandsentschädigung für hauptamtlich tä-
tige Bürgermeister

286/2023
Einvernehmen zur Feststellung der Gültigkeit der Bürgermeister-
wahl am 17.09.2023 in der Gemeinde Muldestausee

288/2023
Ablehnung der Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhe-
besätze für die Grund- und Gewerbesteuer (Realsteuerhebesät-
ze) in der Gemeinde Muldestausee

289/2023
Einvernehmen zur Änderung der Hundesteuersatzung vom 
28.03.2019

290/2023
Einvernehmen zur Festlegung von Wahlbereichen für die Ge-
meinderatswahl am 09.06.2024

Amtliche Bekanntmachungen

291/2023
Einvernehmen zur Erhöhung der Aufwandsentschädigung für 
die Mitglieder der Wahlvorstände bei den Kommunalwahlen am 
09.06.2024

296/2023
Einvernehmen zur überplanmäßigen Auszahlung für die Anpas-
sung der Regenwasserableitung im Auenweg Friedersdorf

295/2023
Einvernehmen zur Anpassung des Pachtentgeltes

298/2023
Einvernehmen zur überplanmäßigen Auszahlung für die Sanie-
rung der Alten Mühlstraße Plodda

302/2023
Einvernehmen zur Berufung der stellvertretenden Wahlleiterin 
für die Europa- und Kommunalwahlen 2024

303/2023
Einvernehmen zur Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf 
des Bebauungsplanes „GRIMM Aerosol Technik“ - Friedersdorf“ 
in Friedersdorf

307/2023
Einvernehmen zum Beitritt zur „Interessengemeinschaft Wind-
park 34“

Beschlüsse Ortschaftsrat Friedersdorf vom 
07.11.2023

277/2023
Einvernehmen zur Auszeichnung von Herrn Hans-Ulrich Wolff und 
Herrn Franz-Ferdinand Radmacher zum „Tag des Ehrenamtes 2023“

1. Änderung zur Hundesteuersatzung der 
Gemeinde Muldestausee vom 28.03.2019

Aufgrund der §§ 5, 8, 45 und 99 des Kommunalverfassungs-
gesetzes (KVGLSA) vom 17. Juni 2014 (GVBL.LSA S. 288) und 
der §§ 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KAG LSA) vom 13.12.1996 (GVBL.LSA S. 405), 
in den jeweils zurzeit geltenden Fassungen hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Muldestausee in seiner Sitzung am 08.11.2023 
folgende Änderung beschlossen:

Artikel I

Die Hundesteuersatzung der Gemeinde Muldestausee vom 
28.03.2019 wird wie folgt geändert:
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§ 5
Steuersätze

(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für
a) den ersten Hund � 50,00 €
b) den zweiten Hund � 60,00 €
c) den dritten und jeden weiteren Hund � 80,00 €
d) jeden gefährlichen Hund � 300,00 €

Artikel II

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.

Muldestausee, 09.11.2023

Ferid Giebler
Bürgermeister

- Siegel -
(im Original gezeichnet und gesiegelt)

Öffentliche Bekanntmachung für die Wahl 
des Jugendgemeinderates der Gemeinde 

Muldestausee 2024
Gemäß § 4 Absatz 3 der Satzung für den Jugendgemeinderat der 
Gemeinde Muldestausee vom 22.06.2017 inkl. 1. Änderungs-
satzung vom 18.11.2021 ist der Bürgermeister der Gemeinde 
Muldestausee Wahlleiter für die Wahl des Jugendgemeinderates 
am 12.03.2024. In dessen Abwesenheit nimmt dieses Amt die 
stellvertretende Bürgermeisterin wahr.
Hiermit werden die Namen und die Dienstanschrift des Wahllei-
ters und dessen Stellvertreterin für die Wahl des Jugendgemein-
derates bekannt gemacht:

Wahlleiter Stellvertreter
Ferid Giebler Tina Puschmann
Neuwerk 3 Neuwerk 3
06774 Muldestausee 06774 Muldestausee

Muldestausee, 20.11.2023

Ferid Giebler
Wahlleiter

Bekanntmachung von Fundsachen
Fundverzeichnis II
Nr. 06/23

Lfd. Nr. Anmeldetag Fundgegenstand Fundort Ende Verwahrfrist
II
13/23

23.08.2023 Damenfahrrad (26ér) OT Schwemsal 23.02.2024

II
14/23

19.09.2023 Brille mit schwarzem Kunststoffrahmen,
Sicherheitsschlüssel

OT Mühlbeck
Karl-Marx-Straße

19.03.2024

II
15/23

26.10.2023 Stoffrucksack mit Inhalt: Bekleidung und 
Kosmetikartikel

OT Burgkemnitz
Bahnhof

26.04.2024

II
16/23

07.11.2023 Autoschlüssel (OPEL) Handsender AWLUX OT Burgkemnitz
Zum Kienbusch

07.05.2024

Fundschlüssel
Lfd. Nr. Anmeldetag Fundgegenstand Fundort Ende Verwahrfrist
FS
09/23

18.09.2023 Sicherheitsschlüssel mit Anhänger (grün) OT Gröbern
Kurzer Weg

18.03.2024

Die Eigentümer werden aufgefordert, ihre Rechte in der angegebenen Meldefrist bei der unterzeichneten Behörde geltend 
zu machen. Nach Ablauf der Meldefrist wird über die Fundsache anderweitig verfügt.

Gemeinde Muldestausee
SB Ordnungswesen / Fundbüro
Neuwerk 3
06774 Muldestausee
Tel.: 03493 92995-53
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Informationen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Muldestausee (ca. 12.000 EinwohnerInnen) ist eine dynamische und wachsende Gemeinde. Die zentrale Lage und 
Nähe zu den städtischen Metropolen Leipzig und Halle, zur Landeshauptstadt Magdeburg und dem reizvollen Landschaftsgürtel mit 
dem Goitzsche- und Muldestausee und der Dübener Heide bieten eine hohe Lebensqualität.
Die Gemeinde Muldestausee sucht schnellstmöglich für den Amtsbereich „Zentrale Dienste“ der Gemeinde Muldestausee eine /einen

„Sachbearbeiter/in Einwohnermeldeamt und
Friedhofsverwaltung (m/w/d)“

Aufgabengebiet:
Einwohnermeldeamt:
• Pass-, Ausweis-, Meldeangelegenheiten
• Ausstellung von Personalausweisen, Reisepässen und Kin-

derreisepässen
• Auskunftsersuchen / Erteilung von Melderegisterauskünften
• Erstellung von Melde- und Aufenthaltsbescheinigungen so-

wie Beglaubigungen
• Beantragung von Führungszeugnissen und Gewerbezentral-

registerauskünften
• Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen
• Erstellen von Statistiken

Friedhofsverwaltung:
• Bearbeitung der Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten 

der kommunalen Friedhöfe der Gemeinde
- Führung von Grab- und Verstorbenenregister
- Vergabe von Grabstellen
- Terminierung von Beisetzungen und Trauerfeiern unter Kor-

respondenz mit Bestattungsinstituten bzw. Angehörigen
- Bearbeitung von Umbettungs- und Einebnungsanträgen
- Gebührenerhebung
- Pflege des Friedhofsverwaltungsprogramms

• Zuarbeit zur Gebührenkalkulation
Die Aufzählungen sind nicht abschließend.
Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Anforderungen:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

(m/w/d) bzw. einen abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang I  
oder vergleichbare Qualifikation mit mindestens einjähriger 
Tätigkeit in einem Einwohnermeldeamt,

- möglichst Berufserfahrungen und Kenntnisse im Personen-
standsrecht und Meldewesen,

- anwendungssichere PC-Kenntnisse und sicherer Umgang 
mit den MS-Office-Programmen sowie Bereitschaft sich in 
Fachanwendungen einzuarbeiten,

- wünschenswert sind Kenntnisse im Programm VOIS,
- selbstständiges, zielorientiertes, strukturiertes Arbeiten und 

Eigeninitiative,
- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, 

Flexibilität und ein Höchstmaß an Diskretion,
- sicheres und freundliches Auftreten,
- Bereitschaft zur Weiterbildung,

- Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse B,
- ein für Muldestausee und die Region.

Als Arbeitgeber bieten wir:
- eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer regelmäßi-

gen wöchentlichen Arbeitszeit von 37,0 Stunden
- tarifgerechte Vergütung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe 6 

unter Berücksichtigung der bisherigen beruflichen Erfahrungen
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelungen 

sowie ein familienfreundliches Arbeitsfeld
- eine interessante, abwechslungsreiche und vielseitige Tätig-

keit in einem engagierten Team

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten 
bei Vorlage gleicher Eignung wird geachtet. In diesem Fall ist 
das Beifügen des entsprechenden Nachweises in den Bewer-
bungsunterlagen erforderlich.

Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, usw.) bis zum 2. Ja-
nuar 2024 zu richten an:

Gemeinde Muldestausee
Personalamt

Stichwort: „Bewerbung SB Einwohnermeldeamt und Fried-
hofsverwaltung (m/w/d)“

Neuwerk 3
06774 Muldestausee

oder per E-Mail an
personal@gemeinde-muldestausee.de

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung stehen 
Ihnen die Personalabteilung der Gemeinde Muldestausee unter 
der Tel.-Nr. 03493 92995 33 oder Tel.-Nr.: 03493 92995 40 zur 
Verfügung.
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.
Mit der Bewerbung entstehende Kosten werden von uns nicht 
übernommen.
Nach dem Bewerbungsfristende eingehende Bewerbungen (Da-
tum des Posteingangsstempels) werden im Auswahlverfahren 
nicht berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung erfolgt drei Monate nach 
Beendigung des Stellenbesetzungsverfahrens.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 20. Dezember 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der  5. Dezember 2023

Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 8. Dezember 2023, 9.00 Uhr
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Stellenausschreibung Klimaschutzmanager
Die Gemeinde Muldestausee (ca. 12.000 EinwohnerInnen) ist eine dynamische und wachsende Gemeinde. Die zentrale Lage und 
Nähe zu den städtischen Metropolen Leipzig und Halle, zur Landeshauptstadt Magdeburg und dem reizvollen Landschaftsgürtel mit 
dem Goitzsche- und Muldestausee und der Dübener Heide bieten eine hohe Lebensqualität
Bei der Gemeinde Muldestausee ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Stabsstelle des Bürgermeisters eine befristete Vollzeitstelle als

Klimaschutzmanager (m/w/d)
zu besetzen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Wochen-
stunden.
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet.
Das vielseitige Aufgabengebiet beinhaltet schwerpunktmäßig die 
Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Ge-
meinde Muldestausee, erste Maßnahmen entwickeln und umset-
zen bzw. die Umsetzung von Klimaschutzprojekten koordinieren.
Das Konzept soll möglichst für alle klimarelevanten Bereiche 
aufgestellt werden. Insbesondere sollen die kommunale Wär-
meplanung, die energetische Gebäudesanierung sowie eine kli-
mafreundliche Mobilität im Fokus stehen.
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes ausge-

richtet an den Belangen unserer Gemeinde
• Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept umsetzen bzw. 

die Umsetzung von Klimaschutzprojekten zu koordinieren
• Erhebung von Potenzialanalysen und Mitwirkung bei Mach-

barkeitsstudien
• für die Erstellung des Klimaschutzkonzepts sind externe 

Dienstleister, z. B. für Energie- und CO2 Bilanzen, Potenzi-
alabschätzungen einzubeziehen, d. h. deren Aufgaben zu 
beschreiben, den Auftrag zu vergeben, die Umsetzung der 
Leistung zu überwachen und abzurechnen

• das Klimaschutzmanagement soll übergreifende Impulse für 
den Klimaschutz sowohl für die Verwaltung als auch den Bür-
gern und Bürgerinnen der Gemeinde geben

• Aufbau von Umsetzungsstrategien zur Erreichung der im 
Klimaschutzkonzept genannten Ziele sowie Evaluation der 
Zielerreichung

• Entwicklung und Steuerung von kommunalen Aktivitäten und 
Projekten zum Klimaschutz sowie Durchführung von Infor-
mationsveranstaltungen

• Unterstützung bei der Umsetzung von konkreten Maßnah-
men aus der Sicht des Klimaschutzes

• die fachliche Beratung und Zuarbeiten für die Leitungsgremi-
en der Verwaltung, ebenso die Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Planung von Entscheidungen des Gemeinderats 
und seiner Ausschüsse

• Mitwirkung an Gremien-, Öffentlichkeits- und Netzwerkar-
beit, Durchführung von Beteiligungsprozessen

• Akquise, Berichtswesen und Abrechnung von Fördermitteln
Die Aufgabe setzt ausgeprägte Fähigkeiten zum strategischen 
Planen, gleichermaßen Kenntnisse zu technischen, sozialen und 
rechtlichen Hintergründen und Zusammenhängen der Energie-
wende und zur verwaltungsrechtlichen Umsetzung, Teamfähig-
keit und kommunikatives Geschick voraus, bzw. die Bereitschaft 
und die Fähigkeit sich in diese Bereiche einzuarbeiten bzw. das 
erforderliche Wissen und Befähigungen rasch anzueignen.

Folgende fachliche und persönliche Qualifikationen erwarten 
wir:
Ein/e Klimaschutzmanager*in mit der Qualifikation Dipl.-Ingenieur/
in bzw. Bachelor oder Master (m/w/d) der Fachrichtungen oder 
einen abgeschlossenen Studiengang im Bereich Klimaschutz und 
/ oder Nachhaltigkeit, oder ein vergleichbares Fachgebiet: z. B. 
Umweltschutz, Energiewirtschaft Elektrotechnik, Versorgungs-
technik, im Bauingenieurwesen oder vergleichbare Qualifikation.
Für die Tätigkeit sind neben dem allgemeinen Rechtsverständ-
nis auch Kenntnisse über Rechtsgrundlagen mit energie- und 
klimapolitischen Hintergrund sowie den rechtlichen Grundlagen 
der öffentlichen Verwaltung wünschenswert. Dazu zählen:

• Grundkenntnisse des öffentlichen Rechts und der LHO, Ver-
gaberecht VOL

• Geschäftsordnung, Datenschutzbestimmungen
• Klimaschutzgesetzgebund des Bundes bzw. Landes inner-

halb der einschlägigen Verordnungen (z. B. GEG, EEG, EE-
WärmeG, EWG usw.)

• übergeordnete Rechtsnormen im Bereich Klimaschutz (EU-
Klimaschutzziele, Agenda 2030, Pariser Klimaschutzziele usw.)

• analytisches und strategisch-konzeptionelles Denken mit 
überzeugender schriftlicher und mündlicher Ausdrucksweise

• Gewissenhaftigkeit und die Fähigkeit, Projekte kooperativ 
zum Abschluss zu bringen

• ein ganzheitliches Verständnis von Nachhaltigkeit und Klima-
schutz

• effiziente Arbeitsweise, gute Selbstorganisation und die Fä-
higkeit den Arbeitsbereich eigenständig zu strukturieren

• IT-Kenntnisse, sicherer Umgang mit MS-Office (Word, Excel und 
PowerPoint) aber auch zum Internet (Webseite, Social Media)

• Einsatzbereitschaft, kompetentes und sicheres Auftreten, 
Flexibilität sowie Teamfähigkeit

• die Fahrerlaubnis der Klasse B

Wir bieten Ihnen
• eine Perspektive, sich aktiv für den Klimaschutz einzusetzen
• ein vielfältiges Aufgabenspektrum mit viel Gestaltungsspielraum
• individuelle Qualifizierung- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• flexibles Arbeitszeitmodell zur besseren Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf
• eine Vollzeitbeschäftigung (39 Wochenstunden), die Möglich-

keit einer Teilzeitbeschäftigung besteht
• Vergütung nach TVöD-VKA, Entgeltgruppe 10

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten 
bei Vorlage gleicher Eignung wird geachtet. In diesem Fall ist 
das Beifügen des entsprechenden Nachweises in den Bewer-
bungsunterlagen erforderlich.

Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, aktueller Lebens-
lauf, Qualifikationsnachweise, Leistungsnachweise, Arbeits-
zeugnisse, etc.) bis zum 31. Dezember 2023 zu richten an:

Gemeinde Muldestausee
Personalamt, OT Pouch

Stichwort: „Bewerbung Klimaschutzmanager (m/w/d)“
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

oder per E-Mail an:
personal@gemeinde-muldestausee.de

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung stehen 
Ihnen die Personalabteilung der Gemeinde Muldestausee unter 
der Tel.-Nr. 03493/92995 33 oder Tel.-Nr.: 03493/92995 40 zur 
Verfügung.
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.
Mit der Bewerbung entstehende Kosten werden von uns nicht 
übernommen.
Nach dem Bewerbungsfristende eingehende Bewerbungen (Da-
tum des Posteingangsstempels) werden im Auswahlverfahren 
nicht berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung erfolgt drei Monate nach 
Beendigung des Stellenbesetzungsverfahrens.

• Allgemeines Verwaltungsrecht, Haushaltsrecht (Fördermittel-
recht)
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Stellenausschreibung Gerätewart
Die Gemeinde Muldestausee sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Amtsbereich „Ordnungswesen“ eine/n

„Gerätewart“ (m/w/d) für die Feuerwehr der Gemeinde Muldestausee

Aufgabengebiet:
- Sicherstellung der Betriebs- und Einsatzbereitschaft al-

ler brandschutz-, katastrophenschutz- und bevölke-
rungsschutzrelevanten Einsatz- und Ausrüstungsmittel 
(Einsatzgeräte, Fahrzeuge, Ausrüstungsgegenstände, Kom-
munikationstechnik)
o Ausbildungsgeräte und -anlagen, spezieller haustechni-
scher Anlagen der Gerätehäuser und Löschmittel

- Kontrolle der Einhaltung von Prüf- und Wartungsterminen der 
Fahrzeuge, Geräte und Persönlichen Schutzausrüstung (mit 
Überführung der Einsatzfahrzeuge/-technik zu den Überprü-
fungsinstitutionen) einschließlich Dokumentation

- Reparatur kleinerer Mängel und Defekte an den Fahrzeugen 
und Geräten

- Veranlassung und Koordination von Wartungs- und Män-
gelbeseitigungsarbeiten sowie Kontrolle des Vollzuges ein-
schließlich der Dokumentation

- Kontrolle und teilweise Durchführung von Wartungszyklen 
der Einsatzfahrzeuge/-technik (z. B. Schmierplan etc.) und 
Durchführung kleiner Reparaturmaßnahmen an defekten 
Einsatzmitteln

- Transport bzw. Tausch von gebrauchten Einsatzmaterialien 
nach Einsätzen oder Ausbildungen (z. B. Tausch von Schläu-
chen oder Atemschutztechnik auf der FTZ)

- Veranlassung (Kommunikation mit Sachbearbeiter) der Be-
schaffung von Geräte-/ Ersatzteilen, Werkzeugen usw.

- Bedarfserfassung von Einsatzgeräten, Werkzeugen, Einsatz-
mitteln / Verbrauchsmaterialien, usw. der FFW in Zusammen-
arbeit mit den Ortswehren und der Wasserwehrleitung sowie 
die Veranlassung der Beschaffung

- Fachliche Beratung der Wehrleitungen im Rahmen von Neu-
anschaffungen, der Haushaltsplanung sowie Risikoanalyse 
und Brandschutzbedarfsplanung

- Fachliche Unterstützung der Verwaltung bei der Ersatzbe-
schaffung defekter Einsatzmittel und PSA

Anforderungen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem dienlichen 

Bereich (bevorzugt KFZ-Mechaniker, KFZ-Mechatroniker, 
Elektriker, Elektrotechniker) oder vergleichbare technische 
Ausbildung mit langjähriger Berufserfahrung

- Ausbildung zum Truppführer gemäß FwDV 2
- Ausbildung zum Maschinist gemäß FwDV 2
- wünschenswert ist die Ausbildung zum Gerätewart Feuer-

wehr
- selbständiges, zielorientiertes, strukturiertes Arbeiten und 

Eigeninitiative,
- sicheres und freundliches Auftreten,

- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
und Flexibilität

- gute Deutschkenntnisse und Ausdrucksfähigkeit in Wort und 
Schrift sowie hohe Kommunikationsstärke und Überzeu-
gungskraft,

- gute PC-Kenntnisse,
- Führerschein in den Klassen C,CE,
- ein für Muldestausee und die Region.

Als Arbeitgeber bieten wir Ihnen:
- eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer regelmäßi-

gen wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit 37 Stunden
- Vergütung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe 6 unter Be-

rücksichtigung der bisherigen beruflichen Erfahrungen,
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelungen,
- ein freundliches und offenes Team mit sympathischen Kolle-

ginnen und Kollegen

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinderten 
bei Vorlage gleicher Eignung wird geachtet. In diesem Fall ist 
das Beifügen des entsprechenden Nachweises in den Bewer-
bungsunterlagen erforderlich.
Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Zeug-
nisse, Nachweis der geforderten feuerwehrtechnischen Ausbil-
dungen, usw.) bis zum 2. Januar 2024 zu richten an:

Gemeinde Muldestausee
Personalamt

Stichwort: „Bewerbung Gerätewart (m/w/d)“
Neuwerk 3

06774 Muldestausee
oder 

per E-Mail an:
personal@gemeinde-muldestausee.de

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung stehen 
Ihnen die Personalabteilung der Gemeinde Muldestausee unter 
der Tel.-Nr. 03493 92995 33 oder Tel.-Nr.: 03493/92995 40 zur 
Verfügung.
Eingangsbestätigungen werden nicht ausgefertigt.
Mit der Bewerbung entstehende Kosten werden von uns nicht 
übernommen.
Nach dem Bewerbungsfristende eingehende Bewerbungen (Da-
tum des Postein-gangsstempels) werden im Auswahlverfahren 
nicht berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung erfolgt drei Monate nach 
Beendigung des Stellenbesetzungsverfahrens.

Info Pachterhöhung
Die Verwaltung informiert, dass der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 08.11.23 die Erhöhung der Pachtentgelte beschlossen 
hat. Ab 01.04.2024 gelten folgende Entgelte:
Unbebaute Grundstücke 0,40 €/m²/Jahr
Bebaute Grundstücke 0,75 €/m²/Jahr
Grund und Boden für Garagen / 
Garagenstellplätze 80,00 €/Jahr
Gewerbliche Flächen 1,20 €/m²/Jahr
Landwirtschaftliche Flächen 110,00 €/ha/Jahr
Garagen 40,00 €/Monat
Stellplätze für Fahrzeuge innerhalb 
von Gartenanlagen 20,00 €/Jahr

Stellplätze für Fahrzeuge außerhalb 
von Gartenanlagen 40,00 €/Jahr

Ab dem Zeitpunkt, ab dem Erträge der Gemeinde teilweise um-
satzsteuerpflichtig werden, erhöht sich das Entgelt für Garagen-
stellplätze, Garagen sowie Stellplätze für Fahrzeuge innerhalb 
und außerhalb von Gartenanlagen um den aktuell gültigen Um-
satzsteuerbetrag.
Alle Pächter werden durch die Gemeinde mit gesondertem Sch-
reiben informiert.
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Jahreskalender 2024
Habt ihr in schon entdeckt? Neben dem Adventskalender der 
Freiwilligen Feuerwehr Muldestausee gibt es auch den Jahres-
kalender 2024 jetzt käuflich zu erwerben – z.B. zu den Sprech-
zeiten der Gemeinde-Verwaltung Muldestausee in Pouch: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:00 – 12:00 Uhr, 
Dienstag-Nachmittag von 13:00 – 18:00 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 13:00 – 15:30 Uhr.

Der Kalender kostet 5,- Euro. Der Erlös kommt wie immer der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr zugute.

Redaktionszeiten Amtsblatt 2024
Kontakt: Manuela Czok
Telefon: 03493 92995-12
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de
Werbeanzeigen sind direkt beim Herausgeber in Auftrag zu ge-
ben.

LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg www.wittich.de
Wir bitten um rechtzeitige Zusendung Ihrer Artikel entsprechend 
der unten aufgeführten Redaktionsschlusszeiten:

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
Januar 17.01.2024 31.01.2024
Februar 14.02.2024 28.02.2024
März 11.03.2024 27.03.2024
April 08.04.2024 24.04.2024
Mai 13.05.2024 29.05.2024
Juni 12.06.2024 26.06.2024
Juli 17.07.2024 31.07.2024
August 14.08.2024 28.08.2024
September 11.09.2024 25.09.2024
Oktober 14.10.2024 30.10.2024
November 13.11.2024 27.11.2024
Dezember 03.12.2024 18.12.2024

Bitte beachten
Der Redaktionsschluss für die Dezemberausgabe ist bereits 
der 05.12.2023.

Kommunale Einrichtungen und Vereine

Der Geschichte unseres Ortes auf der Spur
Der neu gegründete Heimatverein in dem Kleinen reizvollen 
Ortsteil Brösa möchte die Geschichte aufarbeiten und sichtbar 
machen, für die jetzige und zukünftige Generationen. Eine klei-
ne, aber feine Ortschronik soll entstehen. Natürlich geht dies 
nicht allein durch Recherchieren im Internet. Daher möchten wir 
die Einwohner von Brösa und auch anderen Ortsteilen bitten, 
mit uns auf Spurensuche zu gehen. Eventuell vorhandene Doku-

mente, Fotos, Zeitungsartikel und überlieferte Geschichten sind 
willkommen.
Danke Regina Danneberg, Katja Kühn geb. Dziamski, Gabriele 
Stummer
Ansprechpartner G. Stummer
Mobil 0152 36685360

„Muldestausee-Bote“

Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee erscheint monatlich am letzten Mittwoch im Monat. 
Das Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber: 
	 Gemeinde Muldestausee, Neuwerk 3, 06774 Muldestausee OT Pouch
-	 Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Bürgermeister Ferid Giebler
	 Sitz: Muldestausee OT Pouch, Neuwerk 3
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages 
für ein Einzel-exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Rückblick mit Ausblick
Seit dem 14.02.2023 darf ich die Geschicke unseres Ortes len-
ken und ein offenes Ohr für alle haben.
Ich lernte die Vereine von Friedersdorf kennen.
• SV Friedersdorf

WSC Friedersdorf
• Anglerverein Friedersdorf
• Förderverein Technikfreunde
• Freizeit - und Segelclub Bernsteinsee e. V.
• Heimatverein Friedersdorf e. V.
• Förderkreis Kirche Friedersdorf
• Seniorengruppe mit Frau Beckensträter
• Freiwillige Feuerwehr Friedersdorf
Gespräche führte ich mit den Mitarbeitern der Kita Wiesenzwer-
ge, des Schulkinderhauses und der Bernstein Grundschule.
Hörte mir die Sorgen und Nöte an und informierte mich über 
anstehende und zukünftige Projekte.
Fortgeschritten ist der Erweiterungsbau der Kita Wiesenzwerge, 
welcher bis Ende des Jahres fertig sein muss und nahm dabei 
am Richtfest teil.
Unsere Grundschule platzt aus allen Nähten und hat die meisten 
Schüler von den drei Grundschulen unserer Gemeinde.
Die Esseneinnahme erfolgt außerhalb des Schulgeländes. Seit 
Jahren müssen die Kinder den Toilettencontainer benutzen, wel-
cher häufig Mängel aufweist. Ein Nachdenken über einen Erwei-
terungsbau gibt es schon seit Jahren.
Voraussetzung für solch eine Maßnahme sind Förderprogramme 
vom Bund bzw. vom Land.
Sehr aktiv ist der Förderverein der Schule. Viele Aktivitäten wer-
den vom Verein initiiert und unterstützt, wie der Herbstlauf, um 
Spenden für eine Bibliothek zu sammeln.
Die Kinder des Schulkinderhauses gestalteten zu unserem Fest 
am 24.06.2023 ein Programm.
Unsere Bürger wurden auf eine harte Geduldsprobe hinsicht-
lich der Straßensperrungen gestellt (Muldensteiner Straße,  
Brücke ...)
Nicht immer können alle Probleme sofort oder zeitnah gelöst 
werden. Ich denke dabei an den Starkregen im Juni.
Das Miteinander im Ort zeigt schon viele Ansatzpunkte, wie die 
Gestaltung von zahlreichen Festen, wobei viele Vereine, Gewer-
betreibende und Bürger sich gemeinsam engagieren. Zu den 
Veranstaltungen zählen u. a. das Osterfeuer, das Walpurgisfeuer, 
das Heimatfest Friedersdorf bewegt sich, das Martinsfest, das 
Drachenbootrennen, Bild-Buch-Musik, und viele mehr.
Solche Aktionen wie Frühjahrsputz, World Clean up Day oder 
die Frühblüher-Aktion verschönern unseren Ort durch die Mit-
wirkung vieler fleißiger Helfer.
Traurig stimmt mich die teilweise Vermüllung des Containerstell-
platzes in der Bitterfelder Straße und an anderen Stellen. Ich 
möchte darauf hinweisen, dass nur die entsprechenden Materi-
alien in den entsprechenden Containern entsorgt werden.
Es ist mir ein Vergnügen, die Glückwünsche zu Alters- und Ehe-
jubiläen unserer Einwohner persönlich zu überbringen.
Mir ist wichtig, eng mit dem Ortschaftsrat, den Mitarbeitern der 
Verwaltung, dem Ordnungsamt, dem Bauhof, den Gewerbetrei-
benden, Vereinen, Institutionen und allen Bürgern zusammen-
arbeiten.
Ich wünsche allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit so-
wie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024

Bärbel Naumann
Ortsbürgermeisterin Friedersdorf

Neues aus der Gemeinschaftsschule  
Muldenstein

Am 8. November hatte das Lehrerkollegium unserer Schule zu-
künftige Fünftklässler zu einem Schnupperbesuch eingeladen. 
Viele Familien aus unserem Einzugsgebiet nutzten die Gelegen-
heit, unser Gebäude kennenzulernen und erste Gespräche mit 
Lehrern und Lehrerinnen zu führen. Viele Muttis und Vatis sind 
selbst schon hier zur Schule gegangen. Sie besuchten ihre ehe-
maligen Klassenräume und erkannten sogar einige ihrer Klas-
sen- oder Fachlehrer wieder. Für die Weiterentwicklung unseres 
Schulgebäudes und dessen Ausstattung gab es anerkennende 
Worte. Selbst gegen knurrende Mägen wurde etwas getan. Ei-
nige Mädchen und eine Mutti der Klasse 9c boten Würstchen 
an, um die Klassenkasse etwas aufzufüllen. Vielen Dank dafür. 
Wir freuen uns darauf, viele unsere Besucher im neuen Schuljahr 
begrüßen zu dürfen.

M. Müller
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AUSBILDUNG SPORTBOOT- 
FÜHRERSCHEIN (SEE) startet am  
27.01.2024 auf dem Muldestausee

Beim Freizeit- und Segelclub Bernsteinsee in Friedersdorf be-
ginnt am 27.01.2024 die theoretische Ausbildung zum Sport-
bootführerschein (See). Nach einer Einführungsveranstaltung 
finden die weiteren Ausbildungsinhalte immer Samstag’s auf 
dem Vereinsgelände am Muldestausee statt. Sobald die Wet-
terbedienungen es zulassen, wird die praktische Ausbildung auf 
dem Muldestausee durchgeführt und die Prüfung wird im Früh-
jahr stattfinden.
Mit der Ausbildung zum Sportbootführerschein See erwirbt 
man nicht nur sehr ausführliche Kenntnisse zu den Regeln auf 
den Seeschifffahrtsstraßen, der Navigation, der Gezeiten- und 
Wetterkunde. In guten Ausbildungsstätten wird vor allem auch 
viel Wert auf die praktische Ausbildung gelegt. Das sichere Be-
herrschen grundlegender Manöver wird genauso vermittelt wie 
Kenntnisse guter Seemannschaft. Ziel guter Ausbildungsstätten 
sollte nicht „nur“ das Bestehen der theoretischen und prakti-
schen Prüfung sein. Der Schüler soll nach bestandener Prüfung 
in der Lage sein, ein Boot sicher und selbstständig zu führen. 
Im Unterschied zum Binnenführerschein wird bei der Ausbil-
dung etwas mehr Wert auf Arbeiten mit Karten, Navigation und 
Gezeiten gelegt. Beim Sportbootführerschein (See) wird der 
Segelstoff nicht gelehrt – der Binnenführerschein ist also keine 
Voraussetzung.

Tipp
Sowohl für den Binnen- als auch für den Seeführerschein muss 
eine praktische Prüfung abgelegt werden, die sich nur geringfü-
gig unterscheidet. Macht man den Seeführerschein zuerst, wird 
diese Prüfung auch für den Binnenschein anerkannt (umgekehrt 
nicht). Das spart Zeit und Geld.
Im Übrigen ist ein sehr dekorativer Teilnehmer-Gutschein 
natürlich auch eine gute Geschenkidee für Familienmitglie-
der oder Freunde zu Weihnachten.
Nähere Auskünfte erteilt der Freizeit- und Segelclub Bernstein-
see in Friedersdorf 
(Tel.-Nr. 03493 823999 oder mail@bernstein-segler.de).

Seniorentreff in Friedersdorf
Am 02.11.2023 hatten wir wieder unsere Seniorenzusammen-
kunft.
In lustiger Runde wurde viel geplaudert. Als Überraschungsgast 
besuchte uns Ortsbürgermeisterin Frau Naumann. Da war die 
Freude groß, zumal sie jedem von uns ein kleines Blümchen mit-
gebracht hatte.
Vielen Dank dafür.

E. Ludyga

Seniorenherbstfahrt nach Dessau

Mein Dessau lob ich uns!

Es ist Herbst ...
und jedes Jahr im Herbst lädt die Gemeindeverwaltung Muldes-
tausee die Seniorinnen und Senioren aller 13 Ortschaften zum 
Herbstfest ein. Viele schöne und auch lustige Geschichten wer-
den wieder und wieder über die vergangenen Feste erzählt. Was 
für wertvolle Erinnerungen, die uns alle dankbar verbinden.
Gestiegene Lebenserhaltungskosten, höhere Benzin, -und 
Strompreise, höhere Sozialabgaben machen auch vor unserer 
Gemeindeverwaltung nicht halt. Und doch, trotz eines knappen 
Budgets, wurden wir Senioren zu einer Stadtrundfahrt durch 
Dessau eingeladen. Was für eine gute, neue Idee! Aber nicht alle 
dachten so, waren enttäuscht; dieses Jahr keine Bernsteinhalle, 
kein Kaffee und Kuchen. Aber Kaffee- und Kuchennachmittage 
haben wir jeden Monat.
Der Herbstfestnachmittag begann für uns in Schwemsal in ei-
nem bequemen Reisebus mit einem netten Fahrer, bei strahlen-
den Sonnenschein. Erstes Ziel war das Bauhaus in Dessau. Dort 
wartete Frau Czok schon, denn sie hatte eine Überraschung für 
uns! Jeder bekam eine Geschenktüte, gefüllt mit einem Getränk 
und leckeren Muffins, welche Frau Czok, Frau Furche-Sturm mit 
Tochter Anna sowie Jolene Dietrich vom Jugendgemeinderat für 
uns Senioren selbst gebacken haben. Die Kinder aus den Ki-
tas und Schulen haben die Verpackung dazu liebevoll gestaltet. 
Unsere symphatische und talentierte Reiseleiterin erzählte und 
zeigte uns viel Neues und Interessantes über Dessau. Es war ein 
wundervoller Nachmittag, an den wir uns noch lange erinnern 
werden. Wir alle waren begeistert und sagen allen Beteiligten 
Danke. Besonderes Danke unserem Busfahrer, der uns sicher 
wieder nach Hause brachte, der Reiseleiterin, die viele gute Ein-
dücke in uns hinterließ, und der Gemeinde sowie Frau Czok, die 
diesen unvergeßlichen Nachmittag für uns Senioren überhaupt 
erst möglich machten.
Ihnen allen eine friedliche, besinnliche Vorweihnachtszeit.
Liebe Grüße an Sie,

Ihre Frau Gabriele Pretzsch-Bley,
Leiterin der Frauen-Senioren-Gruppe Schwemsal

Die Frauensportgruppe  
lädt die Senioren  
aus Plodda herzlich  
zur Weihnachtsfeier ein

Wann : 14.12.2023
Ab: 14.30 Uhr
Wo: Mehrzweckraum Plodda
Kosten: 5,00 Euro/ Person

Wir bitten um Anmeldung
bei Frau Schiebel Tel. 21523
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SV Rot-Weiss Muldenstein - 
Abteilung Radwandern

Am 03.11.2023 um 18:00 Uhr, auf der Kegelbahn in Mulden-
stein, fand unsere jährliche Mitgliederversammlung statt.
Von 26 Mitgliedern waren 21 anwesend und 5 entschuldigt. - 
Klasse -
Die Ideen in der Diskussionsrunde wurden einstimmig beschlossen.
- Danke -
Der 04.11.2023,09:15 Uhr am Bahnhof in Muldenstein war unse-
re letzte Aktivität in diesem Jahr.
Programm: Mit dem Zug nach Halle/Saale

Stadtführung
im „Wenzel“ (früher Prager Stuben)

Dank den Organisatoren von Gymnastik I
8,7 Kilometer wurde gewandert.
Letzter Termin für 2023: 09.12.2023,18:00 Uhr, Weihnachtsfei-
er-Sportlerheim-Muldenstein

Pressewart
Hans Dieter Morawe
Muldenstein
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Kommunale Feuerwehr/Wasserwehr

Nicht ohne mein Team:  
die Ortsfeuerwehr Gröbern

Höchste Leistung trotz geringem Personal: Mit 13 Aktiven 
stemmt die Ortsfeuerwehr (OF) Gröbern zuverlässig jährlich ca. 
35 Einsätze, Tendenz steigend. Dabei waren bei mehreren Ka-
meradInnen schon Eltern und Großeltern Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr!
Spezialisiert auf Bahn- und Wasserrettung, legen alle Kame-
radInnen Wert auf eine hohe Qualifikation. Zudem sorgte die 
Gemeinde-Verwaltung Muldestausee in Zusammenarbeit mit 
Ortswehrleiter (OWL) Patrick Steinbrenner dafür, dass die Tech-
nik der OF Gröbern für die kommenden Jahrzehnte auf dem 
neuesten Stand ist: Mit dem TLF 5000 verfügen die KameradIn-
nen über ein Löschfahrzeug, das u.a. aufgrund seines Allrad-
Antriebes, seines 5.000 Liter fassenden Wassertanks und seiner 
großen Löschschaum-Tanks prädestiniert für Wald- und Vegeta-
tionsbrände ist. Der Mannschaftstransportwagen ist wiederum 
mit einer Hochdruck-Löscheinrichtung aufgerüstet, die schnell 
und effektiv auch ausgedehnte Ölspuren beseitigt. Für die Was-
serrettung steht ein modernes Rettungsboot zur Verfügung.
Das sorgt für Arbeit in der ganzen Gemeinde – und darüber hi-
naus: Besonders im Bereich Wasserrettung unterstützt die OF 
Gröbern die „Nachbarn“ aus Gräfenhainichen, die sich wieder-
um im Notfall mit ihrer Drehleiter revanchieren.
OWL Patrick Steinbrenner ist angesichts der vielfältigen gemeis-
terten Herausforderungen zurecht stolz auf sein kleines Team. 
Um die zunehmende Belastung künftig auf mehr Schultern zu 
verteilen und den Erhalt der OF zu gewährleiten, freut er sich 
dennoch über Zuwachs.

Wer also Mitglied der Ortsfeuerwehr Gröbern werden oder 
die KameradInnen in anderer Form unterstützen möchte, 
meldet sich bei Ortswehrleiter Patrick Steinbrenner
unter brandschutz@gemeinde-muldestausee.de
oder jeden zweiten Freitag um 18:30 Uhr im Gerätehaus in Grö-
bern.



Muldestausee-Bote 21Nr. 11/2023

Termine und Veranstaltungen

Kehrtermine im Dezember
Pouch RK 4
Mühlbeck RK 4

Pouch RK 2
Mühlbeck RK 2

Muldenstein RK 4 
Friedersdorf RK 2

Friedersdorf RK 4 
Muldenstein RK 2

Montag Montag Montag Montag
04.12.2023 18.12.2023 11.12.2023 Feiertag

Gossa RK 2
Krina RK 2
Schmerz RK 2
Rösa RK 4
Plodda RK 4

Gossa RK 4
Krina RK 4
Schmerz RK 4
Rösa RK 2
Plodda RK 2

Schlaitz RK4
Schwemsal RK 2
Gröbern RK 4

Schlaitz RK 2
Schwemsal RK 4
Burgkemnitz RK 4

Donnerstag Donnerstag Donnerstag Donnerstag
07.12.2023 21.12.2023 28.12.2023 14.12.2023

Blutspende-Termine
04.12.2023, 16:00 bis 19:30 Uhr
Gutsscheune Schwemsal
Dübener Landstraße 22, 06774 Muldestausee
08.12.2023, 16:00 bis 19:30 Uhr
Grundschule Rösa
Gutshof 4, 06774 Muldestausee

Evangelisches Pfarramt Krina
Pfarrer Albrecht Henning
Dorfstraße 10
Tel.: 034955 20275
E-Mail: henning-mail@gmx.de
06774 Muldestausee/OT Krina
Fax: 034955 40355
Web: www.kirche-krina.de

03.12. Schlaitz 10:00 Uhr Regional-GD
10.12. Gossa 09:00 Uhr

Krina 10:30 Uhr
Pouch 10:30 Uhr

13.12. Plodda 14:00 Uhr
17.12. Schköna 09:00 Uhr

Schwemsal 10:30 Uhr
22.12. Schlaitz 14:30 Uhr DRK-Heim

Hohenlubast 17:00 Uhr Aussendung d. Friedenslichtes
24.12. Gröbern 14:00 Uhr

Gossa 15:00 Uhr Krippenspiel
Rösa 15:00 Uhr Krippenspiel
Schlaitz 15:30 Uhr Krippenspiel
Burgkemnitz 16:30 Uhr Krippenspiel
Schköna 16:30 Uhr Krippenspiel
Schwemsal 16:30 Uhr Krippenspiel
Krina 18:00 Uhr Krippenspiel
Pouch 15:30 Uhr

17:00 Uhr
25.12. Gossa 09:00 Uhr

Krina 10:30 Uhr
31.12. Gossa 16:00 Uhr

Krina 17:00 Uhr
Rösa 23:30 Uhr

01.01. Rösa 16:00 Uhr Regional-GD

Regelmäßige Veranstaltungen
Frauenkreis / Kirchenkaffee:

Schlaitz Mo., 04.12., 15:00 Uhr
Schwemsal Mi., 06.12., 14:30 Uhr
Gossa Do., 07.12., 14:00 Uhr
Krina Di., 12.12., 5:00 Uhr
Plodda Mi., 13.12., 14:00 Uhr

Chor:
Krina Mi., 06.12., 19:00 Uhr
Rösa Mi., 29.11., 19:00 Uhr

Junge Gemeinde:
Rösa Mo., 18.12., 18:00 Uhr

Mo., 15.01., 18:00 Uhr
Mo., 22.01., 18:00 Uhr

Mit der Bibel im Gespräch:
Krina Do., 23.11.,19:00 Uhr

Do., 14.12., 19:00 Uhr
Do., 25.01., 19:00 Uhr

Regional-Gottesdienst zum 1. Advent
Lassen Sie uns gemeinsam – aus allen Orten kommend – mit ei-
nem besinnlichen Gottesdienst in die Adventszeit hineingehen.

Tag: Sonntag – 1. Advent
Datum: 3. Dezember 2023
Zeit: 10:00 Uhr
Ort: Marienkirche Schlaitz

Termine Kirche Mühlbeck
10.12.23, 16:00 Uhr
Adventsliedersingen zum Mitsingen, anschließend Glühwein, 
Stolle und Lagerfeuer vor der Kirche
24.12.23, 13:30 Uhr
Christvesper

Adventskonzert  
in der Engelkirche Friedersdorf

„Hört der Engel helle Lieder“
Adventskonzert mit dem „Duo KrisTho“

Sonnabend, den 9. Dezember 2023
in der Engelkirche Friedersdorf

Beginn: 16.00 Uhr
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende.

Der Gemeindekirchenrat und  
der Förderkreis Kirche Friedersdorf laden herzlich ein.
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